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3. Die Hunnen. Dieselben übertrafen alle Völker an
Roheit und Wildheit. Schon durch ihr Äußeres flößten sie
Furcht und Schrecken ein. Sie waren klein von Gestalt, aber
von kräftigem Knochenbau. Auf dem starken Nacken saß ein
dicker Kopf mit langem, struppigem Haar und schiefen, tiefliegen-
den Augen. Ihr Gesicht hatte eine schmutzig dunkle Farbe und
war abschreckend entstellt durch tiefe Narben. Denn sie machten
schon den Knaben mit einem Messer tiefe Einschnitte in die
Wangen, um den Bartwuchs zu verhindern und dem Gesichte
ein abschreckendes Aussehen zu geben. Man hätte sie eher für
zweibeinige Tiere halten mögen, als für Menschen.

Ihre Lebensweise war nicht minder wild als ihr Aus-
sehen. Ihre Kleider, welche nur aus leinenen Kitteln bestanden,
legten sie nicht eher ab, als bis sie ihnen in Fetzen vom Leibe
sielen. Sie ernährten sich meist von den Wurzeln wilder Pflanzen;
das Fleisch, welches sie aßen, kochten sie nicht, sie bereiteten es
sich vielmehr zur Speise,-indem sie dasselbe so lange als Sattel
benutzten, bis es etwas weich und warm geworden war. Eine
andere Nahrung konnten sie auch nicht haben. Denn keiner
bestellte bei ihnen den Acker. Sie hatten nicht einmal Hütten
zu ihrer Wohnung. Denn sie fürchteten jedes Gebäude, als ob
es ein Grab sei. Die Männer verließen nur selten ihre kleinen,
häßlichen Pferde,' auf ihnen aßen, tranken, schliefen, kauften
und verkauften sie. Die Weiber und Kinder führten sie auf
Karren mit sich; so wuchsen die armen Kinder ohne alle Er-
ziehung heran. Dieselben lernten nicht unterscheiden, was ehr-
bar und unehrbar ist, und blieben ohne alle Religion. Keiner
konnte sagen, wo er geboren worden und aufgewachsen sei, wie
auch keiner wußte, wo er sein Ende finden werde. In der
Schlacht waren die Hunnen sehr gefährliche Feinde. Denn sie
waren die gewandtesten Reiter und scheuten keine Hinterlist und
Tücke. Während des Kampfes warfen sie oft dem Gegner un-
verhofft eine Schlinge um den Hals, um ihn zu erdrosseln.

3. Attila, die Geißel Gottes. Diese wilden Horden wurden
für ganz Europa ganz besonders surchtbar unter ihrem Könige
Attila. Derselbe vereinigte außer den Scharen der Hunnen
auch viele germanische Völker unter seinem Szepter zu einem


